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Jungen 19 Verbandsliga 1

TV 1894 Braunfels : SG 1878 Sossenheim 
Samstag, 18.02.2023, 10:00 Uhr

2:8-Niederlage für die SG 1878 Sossenheim beim TV 1894 
Braunfels

Kurzer Jubel herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam des TV 1894 Braunfels, als Alexander
Reber das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die SG 1878
Sossenheim bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Feth und
Reber, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Feierabend / Dimosthenous die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim anschließenden 3:0 gegen Ellinghausen /
Tadepalli fanden Feth / Reber von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Sören Feierabend den Gastspieler Nicolas Höppner Garzon in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Levio Pavlekovic zunächst nicht gut aus, so gewann
Matthis Dimosthenous im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Maximilian Feth
machte mit Swarit Tadepalli beim 11:9, 11:6, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Zwar brachte Julian Ellinghausen Alexander Reber phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Alexander Reber mit 3:1 durch. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. Sören Feierabend bekam wenig später seinen Gegner Levio Pavlekovic
dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 5:19 für Feierabend und 14:12 für Pavlekovic seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Es
dauerte eine Weile, bis Matthis Dimosthenous seine 2:3-Niederlage gegen Nicolas Höppner Garzon
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Dimosthenous nun bei 8 Siegen und 20 Niederlagen. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
anschließend wiederum Maximilian Feth beim 3:2 gegen Julian Ellinghausen, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Durch diese Niederlage liegt Ellinghausen nun bei einer
Bilanz von 1:7 seit Beginn der Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TV 1894 Braunfels 7 Punkte, SG 1878 Sossenheim 2 Punkte. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Swarit Tadepalli zunächst nicht gut aus, so gewann
Alexander Reber im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1894 Braunfels am 04.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TSG Niederhofheim 06, während die SG 1878 Sossenheim am 04.03.2023 gegen
Eintracht Frankfurt versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels
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Doppel: Feierabend / Dimosthenous 1:0, Feth / Reber 1:0 
Einzel: S. Feierabend 1:1, M. Dimosthenous 1:1, M. Feth 2:0, A. Reber 2:0 

 SG 1878 Sossenheim
Doppel: Pavlekovic / Höppner Garzon 0:1, Ellinghausen / Tadepalli 0:1 
Einzel: L. Pavlekovic 1:1, N. Garzon 1:1, J. Ellinghausen 0:2, S. Tadepalli 0:2


